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31.01.2023/GR/S 
 
E r g e b n i s p r o t o k o l l  der Sitzung des Erweiterten Rektorats 9.120 vom 07.02.2023 
 
 
Anwesende:  Prof.in Dr. Ursula M. Staudinger  

Prof.in Dr. Roswitha Böhm 
 Prof. Dr. Michael Kobel 
Prof.in Dr. Angela Rösen-Wolff 
Prof. Dr. Lars Bernard 
Prof. Dr. Ronald Tetzlaff 

  Dr. Steffen Herzog i.V. der Kanzlerin   
Marion Schmidt 
Dr. Margarita Wucherer-Plietker 
 

Entschuld.: Dr. Undine Krätzig 
 
Gäste:  zu TOP 01: Harald Schraeder, Projektmanagement EUTOPIA, und Peter Rosen-

baum, SGL 8.3 
 zu TOP 02: Daniel Matthes, SG Akademisches Controlling und Qualitätsmanage-

ment 
     
Zeit:   13:00 – 17:40 Uhr 
 
Ort:   Raum 302, Rektoratsgebäude 
  
 

TOP-Nr. Gegenstand/Beschlüsse Nächste 
Schritte 

Termine  

9.120-01 Update EUTOPIA 
− Planung EUTOPIA Week 
− DAAD-Finanzierung – Stand Stellenbesetzungen 

Gäste: Harald Schraeder, Projektmanagement EUTOPIA, 
und Peter Rosenbaum, SGL 8.3 

R, CTIO, PUK 
 

 

 Herr Rosenbaum informiert, dass der DAAD Antrag der TUD 
zur Förderung Europäischer Allianzen erfolgreich war. Somit 
stehen zusätzliche Mittel zur Verfügung, um die TUD EUTO-
PIA Aktivitäten finanziell zu untermauern. Herr Rosenbaum 
unterbreitet einen Vorschlag, wie diese Mittel auf die erfolg-
reich eingeworbenen Work Packages verteilt werden sollen. 
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Das Rektorat bedankt sich und bittet um den Fortschrittsbe-
richt in 2 Wochen. 
 
Herr Schraeder, institutioneller Project Manager an der TUD 
für EUTOPIA (PM EUTOPIA), berichtet zur Auftaktveranstal-
tung der TUD AG EUTOPIA Week, die an der TUD vom 3.12. 
bis 8.12.2023 stattfinden wird. Prof.in Böhm ergänzt, dass 
die EUTOPIA Week zwei Funktionen erfüllt: (1) Arbeitstreffen 
der Allianz und (2) Präsentation der TUD als neues Mitglied 
der Allianz.  
 
Diskutiert wurde zum einen, mit welchen Schwerpunkten, 
Veranstaltungen und Formaten sich die TUD präsentieren 
möchte; zum anderen, unter welchem „Motto“ die EUTOPIA 
Week stehen könnte. Als mögliche Rahmenthemen für die 
TUD EUTOPIA Week wurden von der AG bspw. benannt: 
Transformation, (Innovative) Ecosystems, Multidimensionale 
Vernetzung oder Local and regional transitions. Das Erw. 
Rektorat spricht sich für das Rahmenthema „Ecosystems and 
Innovation“ aus. 
 
Mögliche Veranstaltungsorte neben den Räumen an der TUD 
werden ins Spiel gebracht, wie z.B. das Hygienemuseum, 
Lehmann Center, Frauenkirche, Lichthof Albertinum, Kultur-
palast u.a.  
 
PM EUTOPIA wird in 4 Wochen den Planungsfortschritt vor-
stellen und auch eine Aufgabenauflistung gemeinsam mit 
Überlegungen zur externen Vergabe eines Teils der Aufga-
ben. 

SGL 8.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PM EUTOPIA 

REK 28.2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
REK 14.3. 

9.120-02 Vorbereitung der Sitzung des Erweiterten Senats am 
08.02.2023 
Gast: Daniel Matthes, SG Akademisches Controlling und 
Qualitätsmanagement 

R  

 Das Erw. Rektorat hatte sich bereits zu verschiedenen Anläs-
sen ausführlich zum Bericht der Evaluierungskommission 
verständigt. Der Grundtenor ist positiv und für eine Beibe-
haltung der Bereiche allerdings mit sehr ernsthaften Schrit-
ten zur Verbesserung der Strukturen und Prozesse. Zur Dis-
kussion des Berichts im Erw. Senat wurden durch das SG 
„Akad. Controlling und QM“ Rückmeldungen von Mitgliedern 
des Erw. Senats eingeholt, die leider nur vereinzelt beant-
wortet wurden. 
 
Es ergeben sich aus Sicht des Erw. Rektorats vier große Ar-
beitsbereiche für die Weiterentwicklung und Optimierung 
der Bereiche. Dies soll mit dem Erw. Senat diskutiert werden. 
Teile dieser Verbesserungen sollen dann auch Eingang fin-
den in die Überarbeitung der GO.  
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Die vier vorgeschlagenen Arbeitsbereiche sind: (1) Weiterent-
wicklung der internen Governance (incl. Rollenmodelle) in 
Bereichen und Fakultäten, (2) Prozessoptimierung zur Effi-
zienzsteigerung (z.B. Controlling, Drittmittelverwaltung, IT, 
Kommunikation, Studierendenmarketing, Forschungsma-
nagement), (3) Finanzierungsmodelle und (4) Bereichszusam-
mensetzung inkl. Berücksichtigung der Zentralen Wissen-
schaftlichen Einrichtungen. Die Rektorin wird diese grund-
sätzlichen Überlegungen in der Sitzung des Erw Senats vor-
stellen. 

R 8.2.23 

9.120-03 Beschluss zur Tagesordnung RB-Gremien  

 Die Tagesordnung wird durch folgende Punkte unter dem 
TOP Verschiedenes/Berichte ergänzt: 
- Rahmenbedingungen bei Chinesischen Staatsstipendiat:in-
nen (PF) 
- Zusammenarbeit mit Universitäten aus Usbekistan (R)  

RB-Gremien  

9.120-04 Protokollkontrolle 31.01.2023 Erw. REK  

 Keine Anmerkungen zu den erfolgten Korrekturen.   

9.120-05 Wochenbericht Taskforce Ukraine R, PUK  

 Die Universitätsleitung wurde angefragt, ob zu der Veranstal-
tung am 24.2.2023 zum Jahrestag des völkerrechtswidrigen 
Angriffs auf die Ukraine eine Videobotschaft gesendet wer-
den soll.  
 
Prof.in Böhm und Prof. Kobel werden eine Botschaft zur Soli-
daritätsbekundung und zum großen Engagement der TUD 
für die Ukraine für Social Media Kanäle aufnehmen.   

 
 
 
 
 
PUK, PB, SG 7.2 

 
 
 
 
 
zeitnah 

9.120-06 Update TUD Lausitz Campus 
− CircEcon 

CTIO, PF, R  

 Prof.in Staudinger berichtet von einem Treffen mit den Rek-
toren der TUC, TUBAF, Hochschule Zittau/Görlitz und der 
TUD. Die Makroanalyse der Machbarkeitsstudie hat eine Prä-
ferenz für eines der vorgeschlagenen Areale ergeben. Die 
Mikroanalyse ist noch in Arbeit. Bis Ende des Monats sollen 
die vier Hochschulen eine verbindliche Zusage zur gemeinsa-
men Trägerschaft des Projekts erteilen. Das Erw. Rektorat 
dankt Prof. Modler, der die Koordination dieses Projektes 
über alle vier Hochschulen hinweg übernommen hat. 
 
Am 13.3. findet ein Revierstammtisch zum Thema „DZA“ 
statt. Die Teilnahme ist begrenzt, aber steht jedem frei. Das 
Erw. Rektorat stellt fest, dass es sehr wünschenswert ist, 
dass die TUD dort vertreten ist. 

 
 
R 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SG Strategie 

 



Protokoll der Sitzung des Erweiterten Rektorats 9.120 vom 07.02.2023                                                      Seite 4 von 10 

 

9.120-07 Update Exzellenzstrategie 
− SPIN 2030 
− Kooperationen Universität Leipzig 

Erw. REK  

 Prof.in Staudinger berichtet von der gelungenen Auftakt-Ver-
anstaltung des SMWK zu „SPIN 2030 – Agenda für das Wis-
senschaftsland Sachsen“.  
Die TUD war durch Beiträge von den Professoren Fitzek (Ro-
botik) und Hurtado (Wasserstoff) sowie von Prof.in Bergner 
(KI Wissenstransfer) repräsentiert.  
Sowohl der Imagefilm Wissenschaftsland Sachsen 
(https://spin2030.com/wp-content/uplo-
ads/2023/02/SPIN2030_Trailer.mp4) als auch das ausgezeich-
nete Video von Prof. Fitzek zur Geschichte der Robotik in 
Sachsen (LINK) werden hervorgehoben und sollten weitere 
Verbreitung finden. Diese Veranstaltung soll in der Folge 
auch an anderen Standorten in Sachsen stattfinden mit im-
mer wieder anderen inhaltlichen Schwerpunkten. 
  
Diese Veranstaltung wurde positiv in den regionalen Medien 
aufgenommen. Die CCO wird gebeten, zur nationalen und in-
ternationalen Wahrnehmung der Kampagne mit dem SMWK 
in Kontakt zu treten. Das Erw. Rektorat regt an, dass über 
verschiedene Kanäle Themen der TUD für zukünftige Veran-
staltungen eingebracht werden. 
 
Elemente dieser Veranstaltung lassen sich auch für den Auf-
tritt der TUD bzw. des Wissenschaftslands Sachsen auf der 
GAIN in Boston nutzen. 
 
Am Rande der Veranstaltung konnte die Rektorin u.a. mit der 
Rektorin der Universität Leipzig vereinbaren, dass die beiden 
großen Universitäten enger zusammenarbeiten möchten. 
Dazu sind gezielte Arbeitstreffen zum Bereich Forschung und 
zum Bereich Lehre geplant.  

 
 
 
 
 
 
CCO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CCO 
 
 
 
 
 
SGL 8.3 
 
 
 
R, PF, PB 
 

 

9.120-08 Vorbereitung der Dekan:innenberatung am 08.02.2023 – 
TOP Miteinander-Klausurtagung  

CoS  

 Das Erw. Rektorat befürwortet folgende Themensetzungen: 
- Bereichsbildung (interne Governance und Prozesse 

zw. Dezentrale und Zentrale) 
- Fakultätsübergreifende Unterstützungskonzepte in 

Personalprozessen 

Erw. REK  

9.120-09 Diskussion und Entscheidung: Schreiben der Aids-Hilfe 
Dresden e.V. #positivarbeiten 

PUK  

 Die Deutsche Aidshilfe hat 2019 eine Kampagne ins Leben 
gerufen, die sich gegen die Diskriminierung von Menschen 
mit HIV am Arbeitsplatz wendet. Die Aids-Hilfe Dresden bittet 
die TU Dresden als eine der größten Arbeitgeberinnen der 

 
 
 
 

 



Protokoll der Sitzung des Erweiterten Rektorats 9.120 vom 07.02.2023                                                      Seite 5 von 10 

 

Stadt um Unterzeichnung der entsprechenden Deklaration. 
Nach interner Einschätzung handelt es sich um ein wichtiges 
Signal, wenn die TUD die Deklaration unterschreibt und sich 
somit gegen die Diskriminierung HIV-positiver Menschen ein-
setzt.  
 
Das Erw. Rektorat stimmt daher zu, die Deklaration der Deut-
schen Aidshilfe zu unterzeichnen. Dies muss durch die Rek-
torin erfolgen.  
 
Einige „Key Facts“ sind in ihrer Absolutheit so nicht zu unter-
stützen. Die entsprechende Einbettung sollte vorgeschaltet 
werden.  PUK bietet an, nochmals Rücksprache mit dem 
Aids-Hilfe e.V. zu halten.  
 
Es wird gebeten, dass das entsprechende Kursangebot, das 
die AIDS-Hilfe e.V. zur Verfügung stellt, auch im ZfW abrufbar 
wird.  

 
 
 
 
 
 
CoS, R 
 
 
 
PUK 
 
 
 
 
ZfW 

9.120-10 Diskussion: Überarbeitungsstand Publikationsrichtlinie 
der TU Dresden 

PF  

 Die Prorektorin Forschung stellt Änderungen der Publikati-
onsrichtlinie zur Diskussion. Folgende Themen werden be-
sprochen:  
 

 Einheitlichkeit und Recherchierbarkeit sind wichtige 
Kriterien in öffentlichen, vor allem internationalen 
Rankings, daher soll neben der deutschen 
Bezeichnung "Technische Universität Dresden“ 
zukünftig eine einheitliche englische Übersetzung 
verwendet werden, nämlich "TUD Dresden University 
of Technology". Das Erw. Rektorat verständigt sich 
auf „TUD Dresden University of Technology“.  Die 
CCO wird gebeten, diesen Namen zu prüfen. 

 Des Weiteren weist die PF darauf hin, dass bei ge-
meinsamen Berufungen und Honorarprofessuren 
auch die TUD als institutionelle Affiliation auf Publika-
tionen genannt werden soll, da der professorale Titel 
von der TUD kommt.  

 Das Erw. Rektorat folgt der Empfehlung, in Open Ac-
cess bevorzugt zu publizieren. 

 Veröffentlichungen sind obligatorisch ins FIS einzu-
tragen. 

 Der Verweis auf die Einhaltung der GWP-Reglungen 
soll als eigener Punkt eingefügt werden. PF wird ge-
beten, dies entsprechend zu überarbeiten. 

 In der Richtlinie soll auf die Einhaltung des Corporate 
Design der TUD hingewiesen werden. 

 Die PF wird gebeten, die Änderungen einzuarbeiten. 

PF 
 
 
 
CCO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PF, D5 
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9.120-11 Beschluss: Berufungsverfahren zur Besetzung einer W2-
Professur für Sozialpädagogik und ihre Didaktik 
[Chair (W2) of Social Pedagogy and Didactics of Social 
Pedagogy)] an der Fakultät Erziehungswissenschaften 

K, R  

 Das Rektorat beschließt: 
1. die Einrichtung und Ausschreibung einer W2-Profes-

sur für Sozialpädagogik und ihre Didaktik zur Beset-
zung zum 01.04.2024 an der Fakultät Erziehungswis-
senschaften sowie  

2. den Ausschreibungstext einschließlich der englischen 
Widmung Chair (W2) of Social Pedagogy and Didac-
tics of Social Pedagogy. 

 
Das Erw. Rektorat stimmt der Ausschreibung zu unter dem 
Vorbehalt, dass im Ausschreibungstext ein zusätzlicher Satz 
eingefügt wird, der zum Ausdruck bringt, dass die Professur 
auch die Bereitschaft zur Mitwirkung in interdisziplinären 
Verbundprojekten zeigen soll. 
 
Es weist außerdem darauf hin, dass diese Zustimmung letzt-
malig erfolgt, obwohl die 2-Jahresfrist vor Pensionierung des 
Amtsinhabers, wie sie in der Berufungssatzung niedergelegt 
ist, nicht eingehalten wurde. 
 
Das Erw. Rektorat weist darauf hin, dass zukünftig bei frei-
werdenden Stellen infolge von Pensionierung der Stellenin-
haber:innen keine Freigaben von Berufungsverfahren erfol-
gen werden, wenn gemäß der Handreichung zu Berufungs-
prozessen die Fristen nicht eingehalten werden. Aktuell 
muss mit einer Vorlauffrist von zwei Jahren das Rektorat 
über solch ein Berufungsverfahren informiert werden. 

SG 2.2, D2, SG 
Akademisches 
Controlling und 
Qualitätsma-
nagement, Be-
reichssprecher 
GSW, Dekanat 
EW 
 
BBA 

 

9.120-12 Beschluss: Berufungsverfahren zur Besetzung einer W2-
Professur für Sozialpädagogik mit den Schwerpunkten 
Geschichte und Theorien sozialer Bildung [Chair (W2) of 
Social Pedagogy with a focus on History and Theories of 
Social Education)] an der Fakultät Erziehungswissen-
schaften 

K, R  

 Das Rektorat beschließt: 
1. die Einrichtung und Ausschreibung einer W2-Profes-

sur für Sozialpädagogik mit den Schwerpunkten Ge-
schichte und Theorien sozialer Bildung zur Besetzung 
zum 01.10.2024 an der Fakultät Erziehungswissen-
schaften sowie  

2. den Ausschreibungstext einschließlich der englischen 
Widmung Chair (W2) of Social Pedagogy with a focus 
on History and Theories of Social Education. 

 

SG 2.2, D2, SG 
Akademisches 
Controlling und 
Qualitätsma-
nagement, Be-
reichssprecher 
GSW 
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Das Rektorat stimmt der Ausschreibung zu unter dem Vorbe-
halt, dass im Ausschreibungstext ein zusätzlicher Satz hinzu-
geführt wird, der zum Ausdruck bringt, dass die Professur 
auch die Bereitschaft zur Mitwirkung in interdisziplinären 
Verbundprojekten zeigen soll. 
 
Das Erw. Rektorat weist darauf hin, dass zukünftig keine Frei-
gaben von Berufungsverfahren, besonders bei freiwerden-
den Stellen infolge von Pensionierungen der Stelleninha-
ber:innen, erfolgen werden, wenn gemäß der Handreichung 
zu Berufungsprozessen die Fristen nicht eingehalten werden. 
Aktuell muss mit einer Vorlauffrist von 2 Jahren das Rektorat 
über solch ein Berufungsverfahren informiert werden. 

BBA 

9.120-13 Beschluss: Ausschreibung der W3-Professur für Waldbau 
[Chair (W3) of Silviculture] zur Besetzung zum 01.04.2024 
an der Fachrichtung Forstwissenschaften, Fakultät Um-
weltwissenschaften 

K, R  

 Das Rektorat beschließt: 
1. die Ausschreibung der W3-Professur für Waldbau 

[Chair (W3) of Silviculture] zur Besetzung zum 
01.04.2024 an der Fachrichtung Forstwissenschaften, 
Fakultät Umweltwissenschaften sowie  

2. die Ausschreibungstexte (deutsch/englisch). 
 
Das Rektorat stimmt der Ausschreibung zu unter dem Vorbe-
halt, dass im Ausschreibungstext nochmals geprüft wird, ob 
der Aspekt der Mitwirkung in interdisziplinären Verbundpro-
jekten in ausreichendem Maße wiedergegeben ist. 
 
Das Erw. Rektorat weist darauf hin, dass zukünftig keine Frei-
gaben von Berufungsverfahren, besonders bei freiwerden-
den Stellen infolge von Pensionierungen der Stelleninha-
ber:innen, erfolgen werden, wenn gemäß der Handreichung 
zu Berufungsprozessen die Fristen nicht eingehalten werden. 
Aktuell muss mit einer Vorlauffrist von 2 Jahren das Rektorat 
über solch ein Berufungsverfahren informiert werden. 

SG 2.3, D2, SG 
Akademisches 
Controlling und 
Qualitätsma-
nagement, Be-
reichssprecher 
BU 
 
BBA 

 

9.120-23 Beschluss: Anhörung zur Berufungskommission  
W3-Professur für Physikalische Chemie, Fakultät Chemie 
und Lebensmittelchemie 

R  

 Das Rektorat befürwortet die beantragte Zusammensetzung 
der Berufungskommission sowie deren Ersatzmitglieder zur 
Besetzung der W3-Professur für Physikalische Chemie, Fakul-
tät Chemie und Lebensmittelchemie. 

BBA  
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9.120-24 Beschluss: Anhörung zur Berufungskommission 
W3-Professur für Geschichte der Frühen Neuzeit, Philo-
sophische Fakultät 

R  

 Das Rektorat befürwortet die beantragte Zusammensetzung 
der Berufungskommission sowie deren Ersatzmitglieder zur 
Besetzung der W3-Professur für Geschichte der Frühen Neu-
zeit, Philosophische Fakultät. 

BBA  

9.120-25 Beschluss: Anhörung zur Berufungskommission  
W2-Professur für Deutsch als Zweit- und Fremdsprache 
(DaZ/DaF) Fakultät Sprach-, Literatur - und Kulturwissen-
schaften  

R  

 Das Rektorat befürwortet die beantragte Zusammensetzung 
der Berufungskommission sowie deren Ersatzmitglieder zur 
Besetzung der W2-Professur für Deutsch als Zweit- und 
Fremdsprache (DaZ/DaF), Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

BBA  

9.120-26 Beschluss: Ordnung über die Feststellung der Eignung im 
konsekutiven Masterstudiengang Transportation Econo-
mics (Eignungsfeststellungsordnung Transportation Eco-
nomics) 

PB   

 Das Rektorat stimmt der geänderten Ordnung über die Fest-
stellung der Eignung im konsekutiven Masterstudiengang 
Transportation Economics (Eignungsfeststellungsordnung 
Transportation Economics) zu. Gleichzeitig wird zugestimmt, 
dass die Ordnung über die Feststellung der Eignung im kon-
sekutiven Masterstudiengang Transportation Economics (Eig-
nungsfeststellungsordnung Transportation Economics) vom 
10. Februar 2021 außer Kraft tritt. 

SG 8.2  

9.120-27 Beschluss: Genehmigung der Prüfungs- und der Studien-
ordnung für den weiterbildenden Masterstudiengang 
International Studies in Intellectual Property Law and 
Data Law 

PB  

 Das Rektorat genehmigt die Prüfungs- und die Studienord-
nung für den weiterbildenden Masterstudiengang Internatio-
nal Studies in Intellectual Property Law and Data Law befris-
tet bis zum 30. September 2026 mit der Aufforderung die 
Ausfertigung und Veröffentlichung einer Neufassung der Stu-
diendokumente für den Studiengang bis zum 31. März 2026 
zu veranlassen. 

SG SLM Koordi-
nation, Philoso-
phische Fakul-
tät 
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9.120-28 Verschiedenes/Berichte   

 • Anfrage von Prof. Christoph Markschies, Präsident 
der BBAW, bezüglich seiner Keynote zur Fachtagung 
„Forschungspolitik zukunftsorientiert gestalten: Stär-
kung des Wechselspiels von Grundlagen- und anwen-
dungsorientierter Forschung“ 

Das Rektorat diskutiert mögliche Meldungen aus der TUD. Es 
berücksichtigt dabei auch die Geistes- und Sozialwissen-
schaften, konstatiert aber die Schwierigkeit der Passfähigkeit 
der Konzepte Grundlagen- und anwendungsorientierte For-
schung. Letztlich sollen folgende Einrichtungen an der TUD 
als Bsp. für ein Wechselspiel von Grundlagenforschung und 
angewandter Forschung gemeldet werden: SpiNNcloud (Hu-
man Brain Projekt) von Prof. Mayr, EXC CeTI, BMBF Cluster 
SaxoCell und SEMECO, der SFB „Synthetische Zweidimensio-
nale Materialien“ sowie das „Inst. f. Textilmaschinen und Tex-
tile Hochleistungswerkstoffe“. CoS wird gebeten, diese Rück-
meldung zu geben. 

 
 
 
 
 
CoS 

 

 • Bericht Workshop Hochschulmanagement (Volkswa-
genStiftung) 

Die Rektorin berichtet über den gewinnbringenden Aus-
tausch und die Möglichkeit zum Netzwerken. Insbesondere 
konnten viele neue Impulse zu Themen des Technologie-
transfers gesammelt werden.  

R  

 • Bericht von der Personalversammlung am 
23.11.2022  

Die Rektorin berichtet, dass sie auf der Personalversamm-
lung u.a. den Wunsch nach Kommunikation strategischer 
Handlungsfelder der TUD und der dazugehörigen Meilen-
steine aufgenommen hat.  

R  

 • Information über die Bestellung von Prof. Bernard 
als Mitglied des Expertenbeirats „Digitale Transfor-
mation im Hochschulbereich“ des SMWK für das Jahr 
2023 durch den Staatsminister für Wissenschaft Kul-
tur und Tourismus 

CDIO  

 • Es wird angeregt, die Terminierung der Senatsklau-
sur Ende September aufgrund von zeitgleich stattfin-
denden Fachtagungen nochmals zu überprüfen.  

RB-Gremien  

 • Staatsstipendiat:innen aus China 
Die CCO berichtet, dass in Schweden Rahmenbedingungen 
von chinesischen Staatsstipendien kritisch diskutiert werden. 
Hierzu soll eine Abstimmung in der SK Forschung stattfinden 
und das Thema dann erneut ins Rektorat eingebracht wer-
den. 

CCO 
 
 
PF 
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 • Zusammenarbeit mit Usbekistan 
Das Rektorat erreichte der Wunsch, stärker auf universitärer 
Ebene mit Hochschulen in Usbekistan zusammenzuarbeiten. 
Prinzipiell befürwortet das Rektorat die Zusammenarbeit mit 
Usbekistan. Der CTIO wird gebeten, eine mögliche Zusam-
menarbeit zu eruieren. Bezüglich einer Beteiligung von TU-
DAG und TUDIAS soll der Auszug der letzten TUDAG AR Sit-
zung dem PB zur Verfügung gestellt werden. 

R 
 
 
 
CTIO, SGL 8.3 
 
PB 

 

 
 
 
 
 
Prof.in Dr. Ursula M. Staudinger                                     Protokoll:  Dr. Margarita Wucherer-Plietker      
 Chief of Staff  
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